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Aufgabe 13 (Eindeutigkeit der Zahlendarstellungen)
Diskutieren Sie, in welchen der Ihnen bekannten Zahlenbereichen die Darstellung der Elemente
(also der Zahlen) eindeutig ist. Wie könnte man in den Fällen, in denen die Darstellung nicht
eindeutig ist, einen eindeutigen Repräsentanten erhalten?

Aufgabe 14 (Dezimaldarstellungen rationaler Zahlen)

(a) Es sei x ∈ [0, 1] eine reelle Zahl mit periodischer Dezimaldarstellung mit Periode der Länge
k; x ist also von folgender Form:

x = 0.a1a2 . . . an−1anb1b2 . . . bk−1bk.

Zeigen Sie, dass x ∈ Q; sich also x schreiben als p
q lässt!

(b) Es sei nun eine rationale Zahl x = p
q gegeben. Zeigen Sie, dass x = p

q als eine reelle Zahl
mit periodischer (oder endlicher, also Periode der Länge 0) aufgefasst werden kann! Hin-
weis: Diese Aufgabe könnte etwas schwierig sein; benutzen Sie externe Quellen und unter
Umständen den Satz von Euler-Fermat.

Aufgabe 15 (Periodenlänge bei Dezimaldarstellungen rationaler Zahlen)
Berechnen Sie die Dezimaldarstellung von 1

n für n = 2, 3, . . . 20 auf 30 Stellen genau. Diese Zahlen
sind alle rational, daher wiederholen sich Ziffern oder Ziffernblöcke irgendwann. Was ist jeweils
die Länge der sich wiederholenden Ziffernblöcke? Gibt es eine Gesetzmäßigkeit? Finden Sie die
Dezimaldarstellung von 404 042

3 333 333 .

Aufgabe 16 (Weitere mathematische Konstanten)
Finden Sie Informationen über mathematische Konstanten, die nicht in der Vorlesung behan-
delt wurden. Wie lautet eine Definition dieser Konstante? Wann wurde sie von wem zuerst be-
schrieben? Wie viele Dezimalstellen der Zahl wurden bisher bestimmt? Warum ist die Konstante
interessant.
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